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Liebe Zuschauer,

sicherlich gefallen Ihnen die Aktivitäten des Ver-
eins. Während viele Fans die 
Ferien- und Urlaubszeit genie-
ßen, sind wir beim SV Germa-
nia Grasdorf fl eißig gewesen und 
haben die neue Fußballsaison 
vorbereitet.

Am Anfang steht unser großes 
Vorbereitungsturnier, das dieses 
Jahr bereits zum 25. Mal ausge-
tragen wurde: der Gilde-Cup 2017! Und schon be-
fi nden wir uns mitten im Spielbetrieb. 

Haben Sie eventuell einmal überlegt, diesen 
sportlichen Rahmen für Werbung zu nutzen? Es 
gibt da einige interessante Möglichkeiten sowohl 
für Privatpersonen (z. B. unseren Club 100) als 
auch für Firmen. 

Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie Interesse 
haben. Ich komme sehr gern zu einem Gespräch 
vorbei.

Und ich verspreche Ihnen, dass wir uns sehr 
anstrengen werden, Ihren Werbeauftritt beim SV 
Germania Grasdorf optimal zu gestalten.

Karl-Peter Hellemann
Handy   0171 9516077
Peter@Hellemann.eu

Werbung beim SV Germania



Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

das haben wir uns anders vorgestellt. Nachdem wir in 
der Vorbereitung trotz des dünnen Kaders einigermaßen 
in den Tritt gekommen sind und auch die erste Runde 
des Kreispokals überstanden haben, wollten wir unsere 
ersten Punktspiele natürlich erfolgreicher gestalten. Die 
Niederlage gegen den HSC U23 war letztlich verdient, 
mit drei Gegentoren aber etwas zu hoch. Der Sieg gegen 
Wilkenburg eine ganz klare Sache. Die Niederlage ge-
gen Eldagsen vermeidbar und sicherlich ein Rückschlag 
in unseren Bemühungen. 

Unser heutiger Gegner Fortuna Sachsenross hat bereits 7 Punkte in vier Spielen 
geholt, darunter einen Sieg gegen Pattensens U23. Wir haben uns von der Spiel-
qualität (ja, auch in Eldagsen war das zu sehen) verbessert und wollen heute den 
zweiten Heimsieg der noch jungen Saison nach Hause bringen. 

Fabian Bartick und Jan Hentze (beide Urlaub), sowie Burak Özhan (verletzt) kön-
nen uns heute nicht helfen, dafür haben wir mit Adrian Marucha endlich die Spielbe-
richtigung für unseren zweiten Torwart erhalten. Adrian hat vorher in Polen Fußball 
gespielt, Germania Grasdorf ist sein erster Verein in Deutschland. Zudem werden 
wir von unseren eigenen A-Jugendspielern unterstützt, die bereits jetzt sporadisch 
an den Spielbetrieb Herren herangeführt werden und schon einmal ihre Nase in den 
Kreisligawind halten können. Dafür an dieser Stelle ganz herzlichen Dank an Gerd 
Hatesohl, den verantwortlichen Trainer.

So Leute, jetzt heißt es Daumen drücken und die Mannschaft anfeuern. Wir freu-
en uns auf das Spiel und wir freuen uns auf Euch. Schön, dass Ihr da seid!

Jürgen Engelhard

Gelingt ein weiterer Erfolg?

Fußball-Telegramm -...- Die heutige Begegnung wird geleitet durch 
Schiedsrichter Frank Paulmaier mit seinen Assistenten Jan-Luca Je-
nke und Justus Rother vom SV Bavenstedt aus dem Kreis Hildesheim 
-...- Die Ü 40 des SV Germania Grasdorf eifert den Erfolgen der Ü 
32 hinterher: In der 3. Runde der 14. Krombacher U 40-Meisterschaft 
des NFV empfangen die Germanen am Samstag, 16. September um 15 Uhr 
den SV RW Ahrbergen. Der Sieger ist qualifiziert für die Endrunde 
am 2. Juni 2018 in Cuxhaven: 32 Mannschaften spielen um die Krom-
bacher Ü 40-Meisterschaft -...- Die Ü 32 steht ebenfalls vor einem 
Highlight: Das Team - mittlerweile als SG Grasdorf-Pattensen im 
Spielbetrieb - ist Teilnehmer beim 3. Niedersächsischen Ü32-Masters 
am 7. Oktober in Helmstedt. Dieses Turnier der besten 32 Ü 32-Mann-
schaften findet nur alle zehn Jahre statt. Bisherige Gewinner waren 
der Helmstedter SV (1997) und der TSV Germania Helmstedt (2007). 
Es gilt also, die Helmstedter Vorherrschaft zu brechen -...- Beide 
Teams würden sich – wie heute die 1. Herren – bei ihren Spielen 
sehr über die lautstarke Unterstützung vieler Fans freuen .- .-. 



Der Kader 2017/2018 



Das Mannscha  sbild

Obere Reihe von links Sanel Rovcanin, Spielertrainer Jan Hentze, Benjamin Kalme-
tiew, Jan Paff enholz, Hasan Adigüzel und Oliver Burmeister.
Mittlere Reihe Teammanager Jürgen Engelhard, Tim Engelhard, Niklas Buschmann, 
Raphael Budny, Andreas Kallinich, Timo Hanse, Felix Hintze, Mannschaftsbetreuer 
Ralf Sölter und Trainer Klaus Komning.
Untere Reihe von links Fabian Bartick, Tim Woschee, Johann Schewel, Adrian Ma-
tucha, und Max Schäfer.
Es fehlen Ali Kemal Kara, Nana Kwadwo Asare und Riadh Amin Awdi. 



Zu Gast: Fortuna Sachsenross

Dickes Lob von Sportminister Pistorius für die Germanen  
Anlässlich eines Besuchs in Laatzen lobte Niedersachsens Sportminister 

Boris Pistorius Germanias Engagement in der Initiative „Fußballvereine ge-
gen rechts“: „Rassismus und Gewalt haben beim Fußball, im Sport insgesamt 
nichts zu suchen. Deshalb freue ich mich sehr über Germanias Engagement.“

Germania Grasdorf unterstützt die Initiative seit zwei Jahren, damals als 518. 
Verein. Mittlerweile sind es 1.017 Fußballvereine aus ganz Deutschland. "Über 
das Lob freuen wir uns natürlich sehr, wir fühlen uns bestätigt und motiviert", 
so Karl-Peter Hellemann, der Geschäftsführer des Grasdorfer Fußballförder-
vereins, links auf dem Titelbild gemeinsam mit Boris Pistorius und Laatzens 1. 
Stellvertretenden Bürgermeister Ernesto Nebot.

Die Initiative für Integration, gegen Extremismus, Gewalt und Rassismus im 
Fußball wurde im Jahre 2001 gegründet nach rechtsradikalen Übergriff en auf 
eine C-Junioren-Mannschaft des FC Niederau 08 mit ihrem damaligen Betreu-
er Jo Ecker. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, durch öff entliche Auftritte 
auf den Fußballplätzen und mit Aktionen das Miteinander im Fußballsport zu 
fördern, Gewalt und Rassismus von den Sportstätten und aus den Köpfen zu 
verbannen.

www.fussballvereine-gegen-rechts.de

Beim Team unseres heutigen Gastes gab es im Sommer einen interessanten 
Tausch. Der bisherige Chef-Trainer Andreas Wilke gab das Amt auf. Mit Salim Mut-
lu übernahm ein „alter“ Fortune den Posten. Mutlu war schon als Jugendtrainer 
bei Fortuna tätig und kickte auch selbst in der Herrenmannschaft. Der ehemalige 
Trainer Wilke, der aus berufl ichen Gründen kürzertreten muss, ist aber weiter-
hin ganz nah an der Mannschaft: Er unterstützt als Ko-Trainer den neuen Chef. 



Der Tabellenservice 
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„Ich weiß nicht genau, welche Qualitäten der Trainer sehen will, aber meine 
sind scheinbar nicht hundertprozentig gefragt“ (Weltmeister Thomas Müller 
nach dem Bremen-Spiel)

„Es ist defi nitiv einfacher, Weltmeister zu werden, dafür habe ich zehn Jahre 
gebraucht. Und ich will nicht hoff en, dass ich zehn Jahre bei meinen Kindern 
brauche.“ (Philipp Lahm beim Sport-Bild-Award auf die Frage, was einfacher 
sei: Fußball-Weltmeister zu werden oder zwei Kinder dazu zu bringen, dass sie 
durchschlafen.)

 „Eines wollte ich noch klarstellen: Ich epiliere mir nicht jeden Tag die Haare.“ 
(Radstar Marcel Kittel zu Sat.1-Moderatorin Andrea Kaiser, die in ihrer An-
moderation behauptet hatte, er enthaare sich die Beine täglich)

„Man träumt immer davon, in Berlin Pokal zu spielen. Das haben wir jetzt.“ 
(Kölns Trainer Peter Stöger über das Pokallos Hertha BSC)

         Quelle: ARAG-Sportversicherung

Sprüche 



Exklusiv nur hier für die Leser des Stadion-Spiegels: die Events 2017!

  Freitag, 3. November - 19 Uhr - Schlachtebuff et

  Freitag, 10. November - 19 Uhr - Schlachtebuff et 

  Freitag, 17. November - 19 Uhr - Schlachtebuff et 

  Freitag, 24. November - 19 Uhr - Schlachtebuff et 

  Bitte unbedingt Plätze reservieren, sonst seid ihr nicht dabei

Telefon (0511) 848 5337

Events in der Leinemasch 



Club 100 in der 10. Runde
Ziel des Club 100 ist 
es, eine breite Platt-
form zu schaffen, die 
es kleineren Sponso-
ren, Germanen-Fans 
und –Freunden wie 
Gönnern des Vereins 
ermöglichen soll, „un-
seren” Verein und 
seine Arbeit in allen 
Bereichen zu unter-
stützen. 

Der Betrag je Feld 
beläuft sich auf 100 
Euro für ein Jahr. So-
fern Sie Interesse ha-
ben, sprechen Sie uns 
einfach an. 



Der Fußballförderverein



Der Spielplan 2017/2018 


